
 

Arain! Der Erfurter Synagogenabend bietet Vorträge 
rund um jüdische Geschichte, das Jüdisch-Mittelal-
terliche UNESCO-Welterbe Erfurt, andere Welterbe-
stätten und das globale Welterbeprogramm.
In der Regel jeden ersten Dienstag im Monat, 
durch das ganze Jahr – traditionell um 19:30 Uhr 
und bei freiem Eintritt. 

Man sieht sich in der Alten Synagoge! Arain! 
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6. FEBRUAR 2024

Das UNESCO-Biosphärenreservat Rhön – 
eine Nationale Naturlandschaft im Dreiländer eck 
Bayern, Hessen und Thüringen
Ulrike Schade, Dienststellenleiterin 
UNESCO-Biosphärenreservat Rhön

5. MÄRZ 2024

Die Thüringische Residenzenlandschaft – 
Methodische Herangehensweise einer 
Welterbe bewerbung
Claudia Schönfeld, Stiftung Thüringer Schlösser 
und Gärten

2. APRIL 2024

Das Jüdische Erbe auf der UNESCO-Liste des 
Kultur- und Naturerbes der Welt
Birgitta Ringbeck, ehem. Leiterin Koordinierungsstelle 
Welterbe, Auswärtiges Amt

7. MAI 2024

Kreditbeziehungen von Juden und christlichen 
Handwerkern in der Reichs- und Messestadt 
Frankfurt am Main im 14. Jahrhundert
David Schnur, stellv. Leiter Saarländisches Landesarchiv

4. JUNI 2024

UNESCO-Welterbe Hansestadt Wismar
Norbert Huschner, Welterbemanager Hansestadt 
Wismar

3. SEPTEMBER 2024

Vom Rhein hin zur Elbe und Oder? 
Jüdische Siedlungsbewegungen im 
Hoch- und Spätmittelalter
Rainer Josef Barzen, Universität Münster

1. OKTOBER 2024

Der mittelalterliche jüdische Friedhof in Erfurt. 
Eine kleine Grabung mit wegweisenden Ergebnissen
Dr. Karin Sczech, Beauftragte für das 
UNESCO-Welterbe Erfurt

5. NOVEMBER 2024

Jüdische Geschichte: Neue Beiträge seitens 
der Populationsgenetik
Leonard Rutgers, Universität Utrecht

3. DEZEMBER 2024

Von wegen Ruine. Das UNESCO-Welterbe 
Kloster St. Johann in Müstair zwischen 
Kontemplation und kollektivem Kulturgut
Romina Ebenhöch, Leiterin Museum Kloster 
St. Johann Müstair

Beginn 19:30 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr
Der Eintritt ist frei.


